
Ausdauer und Spaß beim 24 Stunden Schwimmen 
SSV Schwimmer mit starken Leistungen in Mainburg 
 
Mainburg. Bereits zum 19. Mal richtete der TSV Mainburg gemeinsam mit der Wasserwacht 
Mainburg ein 24 Stunden Schwimmen im beheizten Mainburger Freibad aus. Bei dieser 
Veranstaltung geht es nicht um das Erzielen von Rekorden, sondern vor allem um das 
gemeinsame Schwimmen, jeder kann so lange und so viel Schwimmen wie er will. Auch bei 
den Schwimmern des SSV Schrobenhausen hat sich diese Veranstaltung bereits als fester 
Bestandteil im Wettkampfkalender etabliert. Besonders die Nachtwertung steht dabei im Fokus 
der Schrobenhausener Wassersportler. 
 
Nach insgesamt 24 Stunden im Wasser hatte das 10köpfige Team der SSVler insgesamt 
130.300 Meter im Becken zurückgelegt. Damit belegten sie Platz 9 in der Gesamtwertung der 
Vereinsmannschaften. Hervorzuheben sind insbesondere die geschwommenen Strecken von 
Benedikt Schäffler (20 km), Florian Rotter (21 km) und Sina Rotter (22 km).  
 
Die Schrobenhausener hatten wie in den Vorjahren wieder ihr Hauptaugenmerk auf die 
Nachtwertung gelegt. Bei dieser separaten Wertung gilt es, in der Zeit von 23 Uhr bis 06 Uhr 
eine möglichst lange Strecke im Becken zurückzulegen. Vor allem die besondere Stimmung 
hat es dabei den SSVlern angetan. Mit respektablen 50.500 Meter belegte der SSV 
Schrobenhausen den 2. Platz der Vereinsmannschaften. Besonders Sina Rotter steuerte mit 
ihren 12.200 geschwommenen Metern zum Mannschaftserfolg in der Nachtwertung bei.  
 
Neben dem reinen Beckenschwimmen hatten die Veranstalter noch ein sehr umfangreiches 
Rahmenprogramm mit weiteren Wettbewerben aufgestellt. Während die SSVler das 
Schachturnier nur von der Seite beobachteten, zeigten sie beim Wettrutschen vollen Einsatz. 
Hier galt es, die schnellste Rutschenzeit zu erreichen. Ob die vor kurzem im Rahmen der 50 
Jahr Feier der Schwimmabteilung angebotene Rutschchallenge einen Trainingsvorsprung 
brachte, oder die SSVler die beste Rutschtechnik beherrschen sei dahingestellt. Jedoch 
schafften es gleich vier Schrobenhausener unter die ersten sechs Plätze, von insgesamt 81 
Teilnehmern. Den Sieg holte sich dabei mit deutlichem Vorsprung Daniel Seidl. Ebenfalls unter 
die Bestplatzierten schafften es die SSVler Manuel Greiner (Platz 3), Nico Schwegler und 
Christian Seidl (Plätze fünf und sechs).        
 



 
 
Ansehnliche Bilanz: Beim 24-Stunden-Schwimmen in Mainburg erzielte die 10köpfige 
Mannschaft des SSV Schrobenhausen eine Gesamtstrecke von 130.300 Meter. Bei der 
separaten Nachtwertung belegten sie Platz 2 der Vereinsmannschaften.  
  
 
 
 
 


